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lände an der Banackerstraße über eine Woche lang zur Party-
Location auszubauen. So war auch wieder alles geboten, was 
bei TSCHAMBOLAYA nicht fehlen darf: Ausschank, Grillbude, 
Barzelt, Pils- und Cocktailbar waren vorbereitet, um den Party-
hunger und –durst der Gäste zu stillen.
Für ausgelassene Stim-
mung sorgten nicht nur die 
sommerlichen Temperatu-
ren, sondern vor allem die 
Schwabmünchner Band 
„SOLID AGE“, die bereits 
im Jahr zuvor als Vorband 
begeisterte. Als besonde-
res Highlight ihres erstma-
lig präsentierten neuen Programms hatte die junge Cover-Band 
drei zusätzliche Besetzungen dabei. Zwei Trompeten und eine 
Posaune, gaben auch bekannten Liedern einen ganz neuen Ak-
zent, der auf Anhieb den Geschmack des Publikums traf. 
Auch die heuer als Vorgruppe engagierte 2er-Combo „20-14“ 
wusste mit ihrem Auftritt zu begeistern und sorgte bereits kurz 
nach Einlass-Beginn für Kurzweil und Stimmung auf dem Party-
Gelände.
Rundum zufrieden mit dem reibungslosen Verlauf und der tollen 
Atmosphäre zeigte sich auch das Organisationsteam am Ende 
der Partynacht um 4.00 Uhr morgens: „Es war wie immer an-
strengend, aber Dank des tollen Einsatzes aller Helfer ist wieder 
alles routiniert und friedlich über die Bühne gegangen. Musik 
war super und auch mit dem Wetter hatten wir nach jahrelan-
ger Durststrecke endlich mal wieder Glück. Dann macht’s allen 
Helfern und Gästen natürlich auch gleich doppelt so viel Spaß.“, 
resümierte Sebastian Hornig vom Organisationsteam. „Auf je-
den Fall freuen wir uns heute schon wieder auf das nächste 
TSCHAMBOLAYA“.

ASC Bobingen
Kreissparkasse Augsburg ist neuer Sponsor des Bergrennens 
Mickhausen – Traditionsveranstaltung vom 3. bis 5. Oktober ist 
„in trockenen Tüchern“

-
hausen ist „in trockenen Tüchern“. Nach zwei verregneten 
Veranstaltungen mit nur geringem Publikumszuspruch in den 

Jahren 2012 und 2013 stand die Traditionsveranstaltung – aus-
gerechnet im 50. Jubiläumsjahr – lange auf der Kippe. In einem 
gemeinsamen Kraftakt haben es der veranstaltende Automobil 
Sport Club (ASC) Bobingen und zahlreiche Sponsoren jetzt aber 
geschafft, dass am ersten Oktober-Wochenende in den Stauden 
wieder die Motoren heulen und über 200 Fahrer aus ganz Eu-
ropa das 2,2 Kilometer lange Kurvenlabyrinth von Mickhausen-
Münster hinauf nach Birkach unter die Räder nehmen können. 
Neu im Kreis der Sponsoren ist heuer die Kreissparkasse Augs-
burg. Mit 5.000 Euro greift das Kreditinstitut dem ASC Bobingen 
unter die Arme. Vorstandsvorsitzender Richard Fank: „Als regio-
nalem Finanzdienstleister ist uns der Fortbestand des Bergren-
nens Mickhausen ein großes Anliegen. Das Bergrennen, eines 
der größten Motorsportevents in ganz Süddeutschland, lockt an 
einem schönen Wochenende rund 20 000 begeisterte Zuschau-
er in die Stauden. Da wollen und dürfen wir als Kreissparkasse 
nicht fehlen. Wir zeigen mit unserem Sponsoring Flagge für die-
se großartige, mustergültig organisierte Sportveranstaltung mit 
ihrer nunmehr 50-jährigen Tradition!“ (wkl)

Richard Fank (Vierter von links), der Vorstandsvorsitzende der Kreissparkasse 
Augsburg, freut sich mit den Verantwortlichen des ASC Bobingen auf eine Neu-
au age des Bergrennens Mickhausen. V.li.: Günter Hetzer, Roland Tögel, Robert 
Andratzek und Vorsitzender Michael Kanth.         Foto: Walter Kleber

Die Jugend des TSV Bobingen 

Ligen der Saison 2014/2015
Erfolgreich für die Landesliga konnte sich die 

Nach einer sehr guten Vorbereitung konnte man sich in der ersten 

einer geschlossenen Mannschaftsleistung konnten sich die Bobin-
ger gegen die Mannschaften aus Olching/Gröbenzell, Auerbach/
Pegnitz und München West durchsetzen. Eine knappe Niederlage 
setzte es im letzten Spiel gegen die sehr starke Mannschaft aus 
Pfaffenhofen, wobei sich letztendlich der kleinere Kader bemerk-
bar machte. Als Zweitplatzierter fuhr man zur letzten Landesliga-

nach Auftaktschwierigkeiten sehr unglücklich mit einem Tor. Nach 
einer bärenstarken ersten Halbzeit konnte man das Spiel gegen 
Vaterstetten frühzeitig für sich entscheiden. Es folgte eine sehr 
durchwachsene Leistung gegen Ebersberg und man musste eine 
deutliche Niederlage einstecken. Es sollte sich im letzten Spiel 
entscheiden, ob man den dritten und letzten Platz zur endgültigen 

gegen den späteren Turniersieger Weilheim konnte, durch einen 
letzten Kraftakt, das Spiel gewonnen werden. Somit spielt die A-
Jugend kommende Saison in der Landesliga, was vor Beginn der 

-
dient ist. Jeder Handballinteressierte ist sehr herzlich eingeladen, 
sich das ein oder andere, sicherlich spannende Spiel in der kom-
menden Saison anzusehen. 

-
te sich souverän für die Bezirksoberliga.
Vorweg startet man in der Landesliga, wo man sich aber den star-
ken Gegnern geschlagen geben musste. Somit trat man in zwei 


